
Gemeinde Ebenweiler     Ebenweiler, 16.04.2019 

 

Bekanntmachung 

Ostergruß  
Nach dem ersten Frühlingsvollmond feiern wir Ostern. Wir erinnern uns an die 
Auferstehung des Herrn.  
Ostern lässt uns hoffen und zuversichtlich werden. 
Zuversicht bedeutet festes Vertrauen auf eine positive  Entwicklung in die Zukunft zu 
haben, auf die Erfüllung bestimmter Wünsche und Hoffnungen zu setzen. 
 
Ich hoffe für Sie, dass sich einige Ihrer Wünsche an Ostern erfüllen. Sollte dies an 
Ostern nicht eintreffen – bleiben Sie zuversichtlich und bewahren Sie Ihre Hoffnung! 
In diesem Sinne wünsche ich im Namen des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung „Frohe Ostern“! 
Tobias Brändle 
Bürgermeister 
 

Gemeinderat aktuell 

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 08.04.2019 
Um 20:00 Uhr begrüßte Herr Bürgermeister Brändle die Zuhörer/innen, die 
Gemeinderäte, Frau Zirn als Vertreterin der Schwäbischen Zeitung sowie die 
Schriftführerin zur Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses. 
 
Einwohnerfragestunde 
Frau Zirn von der Schwäbischen Zeitung bat um die Zuordnung eines 
Gemeinderatskandidaten auf dem im Vorfeld aufgenommenen Foto der 
Gemeinderatskandidaten. Der Vorsitzende sagte seine Hilfe für die Zeit nach der 
Sitzung zu. 
 
Bauantrag: 
„Anbau einer altersgerechten 2-Zimmerwohnung in Modulbauweise 
an das bestehende Wohnhaus“ - Oberer Kreuzberg 7 
Herr Bürgermeister Brändle erklärte Herrn GR Reinhardt, als Nachbar der Bauherren 
für befangen. 
Das Gremium hatte Einsicht in die vorliegenden Baupläne genommen. 
Die Bauherren stellen einen Antrag auf Baugenehmigung nach §52 LBO. Auf dem 
Flurstück 566/20 soll ein Anbau einer altersgerechten 2 Zimmerwohnung in 
Modulbauweise an das bestehende Wohnhaus, realisiert werden. Das geplante 
Gebäude soll in Holzständerbauweise mit Flachdachabdeckung ausgeführt werden.  
Nach kurzer Beratung erteilte die Gemeinde einstimmig bei einer Befangenheit das 
Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag und den beantragten Befreiungen. 
 
Bauantrag: 
„Abbruch Dach des Schuppens zur Errichtung eines überdachten Freisitzes“ 
Kornstraße 6 
Auch hier lag der komplette Bauantrag dem Gremium zur Einsichtnahme vor.  
Es handelt sich um ein bestehendes Wohngebäude mit Quergebäude, das Dach des 
ehemaligen Blumenverkaufsladens soll abgebrochen werden, damit ein mit Pultdach 



überdachter Freisitz errichtet werden kann. Das Bauvorhaben ist nach § 34 zu 
beurteilen. Nach kurzer Beratung erteilte die Gemeinde einstimmig das 
Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag. 
 
Bauantrag 
„Abbruch bestehendes Vordach und Errichtung eines überdachten 
Lagerplatzes“ Im Mittelösch 5 
Das Baugesuch lag dem Gremium zur Einsichtnahme vor. Die Antragstellerin möchte 
im Bereich Mischgebiet „Im Mittelösch“ auf Flst. Nr. 1183 ein bestehendes Vordach 
an der Nordseite des Gebäudes, Hausnr. 5 abbrechen und eine größeres Vordach 
an derselben Stelle errichten. Das Vordach soll einen Lagerplatz überdachen. Der 
Bauantrag wurde bereits vor einem Jahr vorgelegt. Damals wurde der 
Vorhabensträgerin mitgeteilt, dass zunächst der Bebauungsplan in diesem Bereich 
von Mischgebiet zu Gewerbegebiet geändert werden müsse um eine weitere 
Bebauung genehmigen zu können. Daraufhin wurde der Bauantrag wieder 
zurückgezogen. Die Änderung des Bebauungsplans wird nun doch länger dauern als 
gedacht. Ursächlich dafür ist eine evtl. notwendig werdende FFH-Prüfung in Bezug 
auf das ca. 450 m entlegene Naturschutzgebiet / FFH Gebiet. 
Durch den täglichen Aufwand des Betriebes mit dem Abdecken vorgefertigter 
Bauteile mit Folie kann die Situation argumentativ als „Härtefall“ eingestuft werden. 
Die Verwaltung schlug in Abstimmung mit der Baurechtsbehörde vor das 
Einvernehmen zu erteilen. 
Die Gemeinde erteilte einstimmig ihr Einvernehmen zum geplanten Vorhaben 

 
Europa- und Kommunalwahlen 2019 
- Bestellung des Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - 
Herr Bürgermeister Brändle, kraft Gesetzes Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses gab bekannt, dass er zwischenzeitlich 
Kreistagsbewerber der „Freie Wähler“ im Wahlbezirk V – Aulendorf sei.  
Nachdem Herr Brändle somit das Amt als Vorsitzender des Wahlausschusses nicht 
mehr ausführen darf, wurde die Neubestellung des Vorsitzenden bzw. des stellv. 
Vorsitzenden erforderlich. 
Die Verwaltung unterbreitete folgenden Wahlvorschlag: 
 
Vorsitzende/r: Frau Monika Renn 
Stellvertretende/r Vorsitzende/r: Herr Herrmann Stehle 
 
Der Wahlvorschlag wurde einstimmig angenommen. 
 
Bekanntgabe eines in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses 
Herr Bürgermeister Brändle gab folgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 11.03.2019 bekannt: 
 

Vergabe von Bauplätzen im Baugebiet Rußäcker: 
Neunzehn Bewerber erhalten laut vorliegender Bewerberliste eine Zusage über 
den Erwerb eines Bauplatzes im Baugebiet Rußäcker. 
Personalangelegenheiten Bauhof 
Hr. Lucas Oelhaf wird in der Funktion als „Leiter des Bauhofes“ zum 01.04.2019 
eingestellt. Eine Vorstellung im Verbandsanzeiger ist bereits erfolgt. 
Ankauf landwirtschaftliches Grundstück 



Über den Ankauf eines landwirtschaftlichen Grundstückes wurde ein 
Angebotsbeschluss gefasst. 

 
Festlegung eines weiteren Ausschreibungszeitraumes zum Verkauf von 
Bauplätzen im Baugebiet Rußäcker 
Die erste Ausschreibungsphase für den Verkauf von Bauplätzen im Baugebiet 
„Rußäcker“ ist abgeschlossen, Es wurden 19 Plätze vergeben, lediglich 1 Bauplatz 
wurde im Losverfahren zugeteilt. Die Verwaltung schlug vor, am vorigen 
Ausschreibungsverfahren festzuhalten. Die Ausschreibung sollte dieses Mal 
beworben werden. Auch das bewährte Losverfahren bei der Vergabe der Plätze 
sollte beibehalten werden.  
Bei der anschließenden Beratung sprach sich das Gremium einstimmig dafür aus 
die verbleibenden Grundstücke im Zeitraum vom 02. Mai 2019 bis 28. Juni 2019 in 
einer zweiten Ausschreibungsrunde auszuschreiben. Die Veröffentlichung soll im 
AVA im Gemeindeteil, Anzeige in der Schwäbischen Zeitung sowie auf der 
Homepage der Gemeinde erfolgen. Die Preise bleiben wie bei der 1. Ausschreibung. 

 
Protokollkontrolle 
Das Protokoll vom 11.03.2019 stand zur Kontrolle an: 
In dem Protokoll war die Bezeichnung der Ortsteile Groppach, Oberholz und 
Oberweiler falsch. Die Bezeichnung wird korrigiert werden. 

 
Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gab folgende Punkte bekannt: 
 

 Spatenstich für den Bau des Wegenetzes im Zuge des 
Flurbereinigungsverfahrens ist der 2. September 2019. 

 
 Die Gemeinde wirbt gemeinsam mit der BEE seit vergangener Woche für 

Bauplätze in der Gemeinde Ebenweiler. 
 

 Die Gemeinde stellte einen Antrag bei der EU zum Thema Freies WLAN für 
öffentliche Plätze. Die Antragstellung für einen Gutschein in Höhe von  
15.000 € erfolgte im „Windhundverfahren“, das heißt, die Reihenfolge des 
Bewerbungseinganges ist entscheidend. Ein weiteres Kriterium ist die 
ländliche Lage der Gemeinde. Die Förderentscheidung steht noch aus. 
Mit den Mitteln könnte dann auf einem öffentlichen Platz ein Wifi-Hotspot 
installiert werden oder der Sonnenhof mit einer modernen Anlage ausgestattet 
werden. 
 

 An der K 7963 wird ein Unfalldenkmal anlässlich des Todes des dort 
verunglückten Herzog Friedrich von Württemberg errichtet. Die Pflege wird 
das Herzogliche Haus übernehmen. 

 
 16 Kandidaten der „Unabhängige Bürgervereinigung Ebenweiler“ haben sich 

für die Gemeinderatswahl am 26.05.2019 aufstellen lassen: 
Knappe Niels, Staudacher Andreas, Geßler Ansgar, Krause Sandra, Ziegler 
Ingrid, Stehle Sonja, Strobel Julia, Baier Michael, Fischer Armin, Maucher 
Berthold, Lutz Heiko, Bixel Benjamin, Wahl Stephan, Steinmann Ulf, Krall 
Wolfgang, Heinz David. 
 



Verschiedenes 
 Der Vorsitzende informierte das Gremium über Kosten und Stand der 

Verlegung des gemeindeeigenen Leerrohrnetzes im Zusammenhang mit den 
begonnenen Baumaßnahmen der BEE eG für die Nahwärmeleitungen. Für 
den Bereich Ausbau Breitband im Abschnitt II der BEE eG gibt es keine 
Fördermöglichkeit was in der Definition eines „weißen Fleckes“ begründet ist. 
Durch das Ingenieurbüro Daeges wurde eine Ausführungsplanung für 
Ebenweiler Süd erarbeitet, die kompatibel zu dem Masterplan von FTTH aus 
dem Jahr 2014 ist. Von dem Ingenieurbüro Lorinser, betraut mit der Planung 
für die BEE; wurde ein Leistungsverzeichnis für die gesamte 
Mitverlegungsmaßnahme erstellt. Auf dieser Basis hat die Fa. Heydt ein 
Angebot in Höhe von 89.358,61 € zzgl. MwSt. abgegeben. Davon entfallen 
30.941,48 € auf Materialkosten (Schächte, Leerrohre etc.) sowie 58.417,13 € 
für zusätzliche zu den Erdarbeiten der Nahwärmeversorgung auftretende 
Maßnahmen (Kopflöcher, zusätzliche Grabungen). Für die Tiefbauarbeiten der 
BEE eG wird in Absprache mit der BEE eG ein Mitverlegungsentgelt von 30€ / 
lfm netto vorgeschlagenen  
Aufstellung der Kostenschätzung im Einzelnen: 

 
Tiefbauarbeiten und Material    Fa. Heydt    89.358,61 € netto 
Ausführungsplanung und Bauüberwachung IB Daeges      6.679,31 € netto 
Mitverlegungspauschale 30 €/lfm.  BEE     90.000,00 € netto 
(ca. 3.000 m Graben)       186.037,92 € netto 

  
Die Verwaltung bat die Auftragsvergabe entgegen dem üblichen Vorgehen, an 
die Fa. Heydt zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. Die zeitlich 
fortgeschrittenen Baumaßnahmen der BEE eG erforderten ein unverzügliches 
Handeln. Die Leerrohre sind schon teilweise verlegt. 
In der ausführlichen Beratung wurde Herr GR Lupberger (Aufsichtsratmitglied) 
für befangen erklärt. 
Der Auftragsvergabe an die Fa. Heydt, IB Daeges sowie der 
Mitverlegungspauschale an die BEE eG über 30€ / lfm mitverlegtem Leerrohr 
wurde einstimmig bei einer Befangenheit zugestimmt. 

 
 Herr GR Halder hinterfragte den Fortschritt bezüglich dem „Schneider-Areal“ 

Nach Aussage des Vorsitzenden wird dies Thema der Sitzung im Mai sein. 
 

 Herr Bürgermeister Brändle gab bekannt, dass die neue 
Landschaftsschutzgebietsverordnung im Sitzungssaal des Rathauses zur 
Einsichtnahme ausliegt.  

 
 Herr GR Lupberger erkundigte sich nach dem aktuellen Stand der 

Fördermaßnahme als Voraussetzung für die Winterung des Ebenweiler Sees. 
Der Vorsitzende erläuterte, dass laut Gutachten die landwirtschaftliche 
Verwertung des Schlammes favorisiert werden sollte. Das vorliegende 
Schlammgutachten wird jedoch Seitens vom Landratsamt bzw. 
Regierungspräsidium zu Teilen in Frage gestellt. Hier gibt es derzeit noch 
Abstimmungsbedarf. 

 
 
 



Dienstzeiten der VOBA Altshausen - VORANZEIGE 
Die Dienstzeit der VOBA Altshausen findet auf Grund des 1. Mai Feiertags am 
Donnerstag, 02. Mai 2019 in der Zeit von 15:30 – 16:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. 
 
Fundsachen 
In der Thironstraße wurde ein Schlüssel gefunden. 
Fundsachen können zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus abgeholt werden. 
 
 
Eingerückt in den 
Altshauser Verbandsanzeiger 
am: 18.04.2019 
 
 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 
Ebenweiler Galgenweibla 
Maibaum 
Am Dienstag, den 30. April werden wir um 18:00 Uhr traditionell den Maibaum auf 
dem Dorfplatz stellen. Eine Kleine Besetzung des Musikvereins wird diesen Akt 
musikalisch umrahmen. Zur Stärkung für Besucher und auch für die Aufsteller gibt es 
Getränke und es werden Rote gegrillt. Nach dem Stellen des Baumes ist das Haus 
des Brauchtums geöffnet. Wir freuen uns, wenn wir viele Besucher begrüßen dürfen. 
 
Am Samstag, 27. April brauchen wir viele geschickte Hände zum Kranzen. Wir 
treffen uns um 9:00 bei Familie Miki Hecht. Zur Vorbereitung des Maibaum-Stellens 
ist am Dienstag um 16:00 Uhr Treffpunkt am Dorfplatz. Wir benötigen viele Helfer, 
damit wir das Kranzen und auch das Aufstellen bewältigen. Vorab allen Helfern 
schon mal vielen Dank. 
 
Schützenverein Ebenweiler e.V. 
Schießtraining: Es kann wie üblich am Donnerstag und Freitag jeweils ab 20.00 Uhr 
trainiert werden. Unser Jugendtraining beginnt am Freitag immer ab 18.00 Uhr. Das 
Dienstteam in dieser Woche (15.- 21.04.2019) sind Schmidberger Heinrich und 
Brändle Tanja. Das Dienstteam in der nächsten Woche (22.-28.04.2019) sind 
Haslbeck Andreas und Brändle Alexander. Das Dienstteam in der folgenden Woche 
(29.04.-05.05.2019) sind Pudlo Iris und Schmid Tobias.  
 
Weitere Termine: 11.05.2019 Altpapiersammlung, 17.-19.05.2019 MiSchü-Hütte, 
26.05.2019 Familienwanderung 
 
 
 
 
 
Musikverein Ebenweiler  
 
Nächsten Termine: 



Freitag, 26. April: Eventabend im Eiskeller (25 Jahre Eiskeller) 
Samstag, 4. Mai: Stimmungsabend im Sonnenhof (Vorstellung Sommerprogramm) 
 
Freitag, den 26. April: Event zum 25. Jubiläum Eiskeller: Vortrag von Roland 
Roth von der Wetterwarte Süd 

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums unseres Vereinsheims, des Eiskellers 
veranstalten wir eine Feier im Eiskeller. Hierzu konnten wir Herrn Roth von der 
Wetterwarte Süd aus Bad Schussenried gewinnen. In seinem Vortrag „der tägliche 
Wetterbericht am (oberschwäbischen) Himmel“ wird er uns auf eine informativ-
unterhaltsame, vergnüglich-heitere Reise durch unsere Wetterwelt führen. Zu dieser 
Reise möchten wir die ganze Bevölkerung herzlich einladen. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei, der Beginn ist um 19.30 Uhr. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt eine kleine Besetzung des Musikvereins. Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 

 

Samstag, 4 Mai: Musikalischer Saisonauftakt im Sonnenhof 

Am Samstagabend, dem 4. Mai möchten wir im Sonnenhof unser aktuelles 
Sommerprogramm vorstellen. Machen Sie uns die Freude mit ihrem Besuch und 
lassen sich von uns musikalisch begeistern. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.  

SV Ebenweiler: 
Vorschau 
Am Osterwochenende spielt lediglich die Erste im Pokal, am Samstag, 20.04. um 
15.00 Uhr in Renhardsweiler. 
Danach folgt am Mittwoch, 24.04. die Partie daheim gegen Hundersingen, Anpfiff ist 
um 18.30 Uhr. 
Am 28.04. folgt dann ein Spieltag aller drei Mannschaften in Ebenweiler. Los gehts 
mit der Reserve um 11.00 Uhr gegen Ostrach III, danach um 13.15 Uhr beide 
Zweiten gegeneinander und wie gewohnt um 15.00 Uhr empfängt die Erste 
Rottenacker. 
 

 

 

 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

Christ-katholische Kirche in Deutschland, 
Pfarrgemeinde St. Andreas, Ebenweiler 

Brunnenhof, Kornstraße 61, 88370 Ebenweiler, Tel.: 07584 – 3233, Fax: 07584-
9216700 

Email: brunnenhof-kraeuter-und-mehr@t-online.de 
Verantwortlich: Pfarrer Gerhard Seidler & Diakon Friedrich Hartmann 
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Gründonnerstag, 18. April, 18°° Uhr: Die Feier des Pessach, Brunnenhof, 
Teilnehmerzahl begrenzt. Wir bitten um Anmeldung!!!! 

 Karfreitag, 19. April, 15°° Uhr: Die Feier des Leidens und des Sterbens 
unseres Herrn Jesus Christus. Hofkapelle Ragenreute (Jes 52,13-53,12 / 
Hebr 14,14-5,10 / Joh 18,1-19,42) im Anschluss Lesung: „ich jesus von 
nazareth“ von SAID. 

 Karsamstag, 20. April, 21°° Uhr: Die Feier der Osternacht mit 
anschließender „Stärkung“ – Osterbrot, Osterei, Schinken, Wasser und Wein. 
Unser gewählter Bischof Klaus Mass wird mit uns Auferstehung feiern: (Gen 
1,1-2,4 / Gen 8,6-22 / Gen 22,1-9 / Ex 14,5-15,1 / Jes 54,5-14 / Ez 36,16-28 / 
Ex 12,1-14 / Röm 6,3-11 / Lk 21,1-12) 

 Ostermontag, 22. April, 10:30 Uhr: Eucharistiefeier, Hofkapelle Ragenreute 
(Gen 14,17-20 / Jes 25,6-9 / Mt 28,1-20) 

Die angegebene Leseordnung wird gespeist durch die Zürcher Bibel. 
 
osterfrühstück 
so will ich auferweckt werden / das frühstück / ans grab gebracht 
einen kaffee / der tote weckt / und brötchen die noch / nach abendmahl duften 
angerichtet auf einem / weißen leinentuch 
dann ein kuss / auf meine wunden 
und ins ohr geflüstert / ein neuer name / liebkoseworte unaufhörlich 
so will ich auferweckt werden                                                                     Andreas 
Knapp, Heller als das Licht, Würzburg, 3/2016 
 

 


